
EngEnsEn (jar). Mosel?
Rhein? Oder ein anderes Wein-
anbaugebiet in Süddeutsch-
land? Keinesfalls. Wein reift
auch in der niedersächsischen
Tiefebene – und das besonders
gut in Bioqualität. Die Familie
Färber ausBurgwedel-Engensen
hat seit 2018 einenWeinberg im
Burgdorfer Ortsteil Ramlingen
und kann sich Jahr für Jahr über
einenguten Tropfen freuen.Drei
Rebsorten haben die Färbers an-
gebaut. Die Trauben sind nun
reif, dieWeinlesehat amvergan-
genen Samstag begonnen. Be-
reits der Jahrgang 2025 hatte
großenAnklanggefunden–und
wird Ende Oktober sogar prä-
miert. Und das in Wien!
Mitten imWeinbergamSams-

tagvormittag: Matthias Färber
hat zur Vorbereitung auf die Le-
se denZuckergehalt der Trauben
gemessen.Dieser beträgt, sobe-
richtet der staatlich geprüfte
Winzer und Pionier des Wein-
baus in der Region Hannover, 80
Grad Oechsle. „Dieser Grad ist
charakteristisch für leichte Wei-
ne, die aktuell in sind“, sagt der
63-jährige Agrarwissenschaftler
zufrieden. Die Trauben sind also
reif, die Weinlese kann starten.
Rund 30 Helferinnen und Hel-

fer, allesamt Freunde und Be-
kannte, sind bei der Lese auf
dem 6000 Quadratmeter gro-
ßen Areal unweit des Akazien-
wegs dabei – und ernten die
weißen Trauben allesamt per
Handmit einer Schere.Die abge-
schnittenen, hochwertigen
Trauben landen in einer Kunst-
stoffkiste und später in einem
großen Behälter zum Abtrans-
port. Gekeltert wird der Wein
auf dem Gut Fischborn bei
Mainz.

„In diesem Jahr beansprucht
die Weinlese mehr Zeit“, sagt
Gerald Höhl. Er ist schon das
fünfte Mal als Helfer dabei. Der
Grund: Schrumpelige und ver-
trocknete Traubenmüssenmüh-
selig abgeschnitten werden.
„Aber es ist immer wieder ein
tolles Event, das Freude bereitet
– und das zumeist bei schönem
Wetter“, sagt der 65-Jährige.
Eine Rebenreihe weiter

schneidet Alessa Gehle aus
Kleinburgwedel zum ersten Mal
die Weintrauben ab. Es sei
Handarbeit pur. „Umso mehr

schätze ich den Wein, den ich
dann trinke“, sagt die 23-Jähri-
ge. Auch ihr Vater Rolf Gehle
und ihr Freund Maurice Baack
beteiligen sich an der Weinlese.
„Viele Hände, schnelles Ende“,
sagt der 68-jährige Rolf Gehle.
Die Familie Färber haben die drei
bei einer Weinprobe kennenge-
lernt. Danach wollten sie erfah-
ren, wie eine Lese vonstatten-
geht.
Insgesamt 2000 Rebstöcke

wachsen auf dem Weinberg in
Ramlingen. Davon sind 400 von
der Sorte Cabaret Noir, der Rest

Eishockey ausprobieren
mit den Scorpions
MEllEndorf. Einmal selbst
mit dem Schläger über das Eis
flitzen und gemeinsam mit Eis-
hockeyprofis trainieren: Diese
Gelegenheit bietet sich Kindern
im Alter von vier bis neun Jahren
am Samstag, 5. Dezember, beim
„Kids on Ice Hockey Day“ der
Wedemark Scorpions. Die Ver-
anstaltung findet von 12.30 bis
13.30 Uhr im Ice House Mellen-
dorf, Am Freizeitpark 2, statt.
Unterstützt von Trainern der

Wedemark Scorpions und eini-
gen Profispielern der Hannover
Scorpions können die Kinder

eine Stunde lang den Eishockey-
sport kennenlernen.Dabei spielt
es keine Rolle, ob sie bereits si-
cher auf Schlittschuhen stehen
oder ihre ersten Schritte auf dem
Eis wagen. Die Betreuer helfen
den Nachwuchssportlern beim
Einstieg und vermitteln spiele-
risch erste Grundlagen.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Schlittschuhe und Eishockey-
schläger werden vom Verein ge-
stellt. Wenn vorhanden, sollten
die Kinder Handschuhe, einen
Fahrradhelm und Inlineskates-
Schonermitbringen. Einige Aus-

rüstungsteile können ebenfalls
vor Ort ausgeliehen werden.
Während die Kinder auf dem

Eis aktiv sind, haben Eltern Gele-
genheit, sich über den Eisho-
ckeysport, die Nachwuchsarbeit
der Wedemark Scorpions und
das Vereinsangebot zu informie-
ren. ZumAbschluss gibt es für al-
le teilnehmenden Kinder Hot-
dogs und Getränke. Weitere In-
formationen erteilt die Ge-
schäftsstelle der Scorpions unter
Telefon (05130) 959410 oder
per E-Mail an till.kulei@wede-
mark-scorpions.de.

Beim „Kids on Ice Hockey Day“ der Wedemark Scorpions können Kinder zwischen vier und neun Jah-
ren den Eishockeysport kennenlernen. Trainer und Profispieler der Hannover Scorpions unterstützen
die jungen Teilnehmer bei ihren ersten Schritten auf dem Eis. Foto: ©ChrisGar Photographie

Jede große Entdeckungsreise
beginnt mit dem ersten Schritt
rEgion. Am 30. Oktober ist
Weltspartag–einbesonderer Tag
für viele Kinder und Familien.
Wenn die jungen Sparerinnen
und Sparer mit ihren gefüllten
Spardosen in die Geschäftsstel-
len der Hannoverschen Volks-
bank kommen, stehen nicht nur
Münzen und Scheine im Mittel-
punkt. Es geht vor allem um
Wünsche, Pläne und die kleinen
und großen Träume, die sich Kin-

der für die Zukunft erfüllen
möchten. Für Eltern und Groß-
eltern ist die Weltsparwoche oft
ein schöner Anlass, gemeinsam
mit den Kindern über deren Zu-
kunft nachzudenken. Gleichzei-
tig bietet sie die Gelegenheit, die
ersten Schritte auf demWegzum
Vermögensaufbau zu begleiten
und die Bedeutung des Sparens
erlebbar zu machen. Unter dem
Motto „Jede große Entde-

ckungsreise beginntmit demers-
ten Schritt“ lädt die Hannover-
sche Volksbank bereits ab Mon-
tag, 26. Oktober, zur Weltspar-
woche ein. Die jungen Besuche-
rinnenundBesucher können ihre
Spardosen vorbeibringen, ihr Er-
spartes einzahlen und sich über
eine kleine Belohnung freuen:
Auch in diesem Jahr warten wie-
der attraktive Geschenke auf die
Kinder.

„Sind an der Spitze des
Olymps angekommen“
Eine Familie aus Engensen betreibt seit acht Jahren einen Weinberg in Ramlingen

sind weiße Reben mit den Na-
men Johanniter und Helios. Wa-
rum gerade diese Sorten? „Weil
es sogenannte PiWi-Sorten
sind“, erklärt Matthias Färber.
Der Name stehe für Pilzwider-
standsfähigkeit. Es seien die
Rebsorten, die mit Blick auf die
großen Pilzkrankheiten im
Weinbau, den Echten und den
Falschen Mehltau, deutlich ro-
buster seien als klassische Sor-
ten. „Genau deshalb stehen sie
in unseremWeinberg.“
Zusammenmit seiner FrauAn-

na und seinem Bruder Markus
betreibt Matthias Färber den
Weinberg in Ramlingen. Das sei
mehr als ein Hobby, gesteht er.
Die Arbeit hier sei wie Meditie-
ren. Bei schönemWetter gebees
Vesper und Wein auf dem Ge-
lände. „Es ist viel Arbeit, aber
auchLeidenschaft, sonstwärees
Quälerei“, sagt die 59-jährige
Anna Färber, die einen Winzer-
lehrgang imRheingau absolviert
hat.
Und die Passion für denWein-

anbau der vergangenen acht
Jahrehat sich für die Färbers aus-
gezahlt. Ihre Weine des Jahr-
gangs 2025 in Bioqualität sind
bei der International Wine Chal-
lenge in Wien ausgezeichnet
worden. Der gilt als weltweit
größter Weinwettbewerb. Eine
Goldmedaille gab es für den
Weißwein-Cuvée sowie eine so-
genannte Trophy bei den Zu-
kunftsweinen, den PiWi-Sorten.
Die Preise werden am 25. Okto-
ber in der österreichischen
Hauptstadt an die Färbers über-
geben. Zudem hat das Magazin
„Falstaff“ die Färber-Weine Ro-
séundWeiß-Cuvéemit92Punk-
ten hoch bewertet. Noch ein gu-
ter Grund, sich zu freuen und
stolz zu sein. „Wir sind an der
Spitze des Olymps angekom-
men“, so Matthias Färber.

Stehen im Weinberg in Ramlingen parat: 30 Freunde und Bekannte helfen Familie Färber bei der
Weinlese. Foto: Katerina Jarolim-Vormeier

Sie sind die Macher im Weinberg: Matthias, Anne und Markus Färber. Foto: Katerina Jarolim-Vormeier

– Anzeige –

1 Jahr Gesund & Fit Burgwedel – wir feiern gemeinsam!
Großes Jubiläumsfest am Sonntag, den 1. November 2026, von 10:00 bis 15:00 Uhr!

Seit einem Jahr stehen wir für Bewegung,
Gesundheit und ein gutes Miteinander.

Das möchten wir gemeinsam mit unseren Mitgliedern,
Familien, Freunden und allen Interessierten feiern!

Freut euch auf einen abwechslungsreichen Tag mit
tollen Aktionen, Überraschungen und attraktiven

Gewinnen. Bei unserem Glücksrad könnt ihr
euer Glück versuchen.

Natürlich gibt es auch besondere Jubiläumsangebote.
Wer unser Studio noch nicht kennt, kann

Gesund & Fit Burgwedel kennenlernen und sich über
unsere Fitness- und Gesundheitsangebote informieren.

Auch für die kleinen Gäste ist gesorgt:
Eine Kinderbespaßung sorgt für Spaß und gute Laune.
Außerdem könnt ihr verschiedene Kurse in unserem
Kursraum kennenlernen und direkt ausprobieren.

Wir freuen uns auf euch und einen schönen
Jubiläumstag mit der ganzen Familie!

Gesund & Fit Burgwedel – 1 Jahr gemeinsam aktiv!

KI
ge

ne
rie

rt

und
Europas Herrschaftshäuser zu Gast in Burgdorf

1. Oktober bis 1. November 2026

Ausstellung
60 Exponate*
Stadtmuseum Burgdorf

Neue Öffnungszeiten:
täglich 15 - 19 Uhr
Montags geschlossen

lindel-galleria.de

*aus der Kronen- und Insigniensammlung Abeler, Wuppertal
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